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@ Plattenzylinder mit einer Plattenbefestigungsvorrichtung.

@ Bei einem Plattenzylinder (1) sind die beiden Enden der
Druckplatte {7) mittels einer Abdeckung (8, 9) auf Auflagefia-
chen (3, 4) gehalten, die je unter einem Winkel von weniger
als 45° gegeniiber dem Zylinderumfang geneigt sind, und
zuséatzlich mittels in Aussparungen der Druckplatte (7) ein-
greifenden Vorspriingen {5,6) gegen Verschiebung gesichert.
Um bei Einsatz des Plattenzylinders (1) in Offset-
Rollendruckmaschinen zum Druck von Zeitungen und Zeit-
schriften gleichzeitig StoRe, die durch den Ablauf von
zuriickgesetzten Partien des Zylinders im Bereich der Platten-
befestigung auftreten, und Papierverluste zu vermeiden, ist
die Breite jeder Auflageflache (3, 4) etwa gleich dem Rand

¥ des Druckerzeugnisses bemessen und die AuRenfliche (20,

21) der Abdeckung (8,9) mit einer wasserannehmenden,
farbabstoRenden Oberfiache versehen, sowie derart gebo-
gen ausgefiihrt, daf} die Abdeckung (8,9) den druckfertigen
Plattenzylinder (1) zu einem Vollzylinder ergénzt.
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Plattenzylinder mit einer Platten-

befestigungsvorrichtung

Die Erfindung bezieht sich auf einen Plattenzylinder
mit einer Plattenbefestigungsvorrichtung, bei der die
beiden Enden der Druckplatte auf Auflageflichen auflie-
gen, die unter einem Winkel von weniger als 45° gegen-
iiber der Tangente an den Zylinderumfang im Schnitt-
punkt mit der Auflagefldche geneigt sind, die mittels
in Aussparungen der Druckplatte eingreifenden Vor-
spriingen gegen Verschiebung gesichert sind und die mit-
tels einer Abdeckung auf den Auflagefldchen gehalten
sind.

Ein derartiger aus der-DE-AS 21 33 890 bekannter Plat-~
tenzylinder weist eine Abflachung auf, deren beide
Randbereiche je eine Auflagefl&dche fiir die Endberei-
che der Druckplatte bilden. Auf die Abflachung ist ei-
ne Abdeckung aufsetzbar, die die auf den Auflagefld-
chen liegenden Endbereiche der Druckplatte gegen Ab-
heben sichert. In der Mitte der Abdeckung ist ein
parallel zur Zylinderachse verlaufendes zylindrisches
Spannelement angebracht, das auf den einen Endbereich
der Druckplatte wirkt. Die AuBSenfl&che der Abdeckung
ist gegeniiber dem AuBenumfang des mit einer Druck-

platte belegten Druckzylinders zuriickgesetzt.
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Die bekannte Anordnung erfordert einen relativ groBen
Platzbedarf, der insbesondere durch das Spannelement
bedingt ist. Wirde ein derartiger Plattenzylinder beil
einer Rollendruckmaschine eingesetzt, so ergdben sich
gréBere,nichtdruckende Abschnitte, die zu einem Papier-
verlust fiihren. Durch die zurlickgesetzte AuBenfliche
der Abdeckung ergdben sich weiterhin beim Ablauf des
Plattenzylinders an benachbarten Zylindern bzw. Wal-
zen unerwinschte StoBe, die zuxr Beschddigung von
Schmitzringen und Lagerungen fiihren k&dnnen. Insbeson-
dere bei breiten Plattenzylindern, die zwei oder mehr
Platten nebeneinander tragen, werden durch diese St6fe
auch Zylinderschwingungen hervorgerufen, die die Druck-
qualitdt vermindern. Dies gilt in noch sté@rkerem MaB
fiir Plattenzylinder, die in Umfangsrichtung zwei oder
mehr Druckplatten tragen, da hier w&hrend jeder Zylin-
derumdrehung eine gr&fiere Anzahl von St&B8en auftritt,
die die Zylinderschwingungen anregen.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, einen Plat-
tenzylinder fiir Rollen~-Offsetdruckmaschinen zum Druck
von Zeitungen und Zeitschriften mit einer einfach auf-
gebauten Plattenbefestigungsvorrichtung zu schaffen,
bei dem sowohl St&Be, die durch den Ablauf von zurlick-
gesetzten Partien des Zylinders, insbesondere am Gum-
mizylinder entstehen, als auch Papierverluste durch
breitere Zylindergruben zur Aufnahme der Plattenbe-
festigungsmittel vermieden sind.

ErfindungsgemdB wird diese Aufgabe durch Anwendung der
im Kennzeichen des Anspruches 1 angegebenen MaBnahmen
geldst.

Weitere Merkmale und Vorteile der Erfindung ergeben
sich aus den Unteranspriichen in Verbindung mit der Be~
schreibung eines Ausfilhrungsbeispieles der Erfindung
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anhand der Zeichnung. Diese zeigt einen Schnitt durch
die Plattenbefestigungsvorrichtung eines Platten-
zylinders.

‘Beim dargestellten Ausfiihrungsbeispiel ist in dem ins-

gesamt mit 1 bezeichneten Plattenzylinder eine insge-
samt mit 2 bezeichnete Plattenbefestigungsvorrichtung
eingesetzt. Die Plattenbefestiqungsvorrichtung 2 weist
zwei Auflageflichen 3, 4 auf, die unter einem Winkel &
von weniger als 45° gegeniiber der Tangente an den Um-
fang des Plattenzylinders im Schnittpunkt mit der je-
weiligen 2uflagefldche geneigt angeordnet sind. Die
Auflageflédchen 3, 4 schlieBen zwischen sich einen
stumpfen Winkel ein, der so groB wie mdglich gewdhlt
werden sollte. Aus jeder Auflagefldche 3, 4 ragen Vor-
spriinge 5, 6, beispielsweise Stifte, heraus, die in
Aussparungen einer aufgespannten Druckplatte 7 zu de-
ren genaue¥’ Lagefixierung eingreifen. Die Breite jeder
Auflageflidche zwischen dem AuBenumfang des Platten-
zylinders 1 und der Beriihrungslinie mit der zweiten
Auflagéfliche ist etwa gleich dem Rand des Drucker-

“zeugnisses bemessen. Beim Druck von Zeitungen und Zeit-

schriften kann daher das von der Rolle ablaufende, zu
bedruckende Papier optimal ausgenutzt werden.

Jeder Auflageflidche 3, 4 ist eine Abdeckleiste 8, 9
zugeordnet, die gemeinsam eine Abdeckung filir die Plat-
tenbefestigungsvorrichtung 2 nach auBen bilden. Zur
Festlegung der Abdeckung am Plattenzylinder 1 weist je-
de Abdeckleiste 8, 9 Halteansitze 10, 11 auf, die je
in einen Schlitz 12, 13 der Befestigungsvorrichtung
einschiebbar sind. Die Halteansitze 10, 11 tragen Ver-
zahnungen 14, 15, die in gleichartig ausgebildete Ver-
zahnungen von Druckstiicken 16, 17 eingreifen kOnnen.
Dabei stehen die Druckstiicke 16, 17 unter der Wirkung
von Druckfedern 18, 19, die sich an festen Teilen der
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Plattenbefestigungsvorrichtung 2 abstiitzen und die die
Druckstiicke 16, 17 gegen die Verzahnungen 14, 15 der
Halteansdtze 10, 11 driicken. Hiermit kénnen also die
Abdeckleisten 8, 9 druckknopfartig am Plattenzylin-
der 1 festgelegt’werden. Die Erfindung kann jedoch
auch mit anderen Haltemitteln fiir die Abdeckleisten
ausgefiihrt werden, beispielsweise'mit Magneten, die
die Abdeckleisten in der gewlinschten Stg}lung halten.
Die Abdeckleisten 8, 9 weisen ferner Auésparungen
22,'23 auf, in die bei aufgespannter Druckplatte die
Vorspriinge 5, 6 hineinragen.

Die AuBenfldchen 20, 21 der Abdeckleisten 8, 9 sind
nach einem Krimmungsradius gebogen ausgefiihrt, der dem
Radius der AuBenfldche der aufgespannten Druckplatte 7
entspricht. Die Abdeckleisten 8, 9 ergdnzen daher den
druckfertigen Plattenzylinder zu einem Vollzylinder.
Weiterhin weist jede Aufienfldche der Abdeckleisten 8, 9
eine wasserannehmende, farbabstofende Oberfldche auf.
Dies kann beispielsweisefidadurch erreicht werden, daB
die Aufenflidchen der aus Stahl hergestellten Abdeck-
leisten 8, 9 gekdrnt werden. Durch die MaBSnahme wird
erreicht, daB beim Ablauf des Zylinders ;entlang der
Farbauftragwalzen im Bereich der Abdeckleisten 8, 9
keine Farbe angenommen wird, so daB sich saubere Rén-
der des Druckerzeugnisses ergeben. Durch die Ausge-
staltung des mit einer Druckplatte 7 belegten Platten-
zylinders 1 als Vollzylinder entfallen weiterhin Ver-
tiefungen in der AuBenfl&dche des Plattenzylinders 1,
die beim Ablauf dieses Zylinders beispielsweise am
benachbarten Gummizylinder zu St&B8en fiihren, die wie-
derum ihrerseits gerade bei ldngeren Plattenzylindern
Schwingungen anregen kdnnen.

Flir die Erfindung ist es nicht unbedingt erforderlich,
daB die Abdeckung aus zwei getrennten Abdeckleisten
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8, 9 besteht. Bei Plattenzylindern, die nur mit einer
Platte entlang des Umfangs belegt sind, k&nnten die
beiden Abdeckleisten 8, 9 auch zu einem Teil zusammen-
gefaft sein. Fir die Handhabung beim Aufspannen einer
Platte ist es jedoch in jedem Fall zweckmédBiger, die
Abdeckung zweiteilig auszufiihren.
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Patentanspriiche:

Plattenzylinder mit einer Plattenbefestigungsvor-
richtung, bei der die beiden Enden der Druckplatte

auf Auflagefldchen aufliegen, die unter einem Winkel

von weniger als 4590 gegeniiber der Tangente an den
Zylinderumfang im Schnittpunkt mit der Auflageflid-
che geneigt sind, die mittels in Aussparungen der
Druckplatte eingreifenden Vorspriingen gegen Ver-
schiebung gesichert sind und die mittels einer Ab-
deckung auf den Auflagefldchen gehalten sind,
dadurch gekennzeichnet, daB8 zum Einsatz des Plat-
tenzylinders in einer Offset-Rollendruckmaschine
zum Druck von Zeitungen und Zeitschriften die Brei-
te jeder Auflagefldche (3, 4) etwa gleich dem Rand
des Druckerzeugnisses bemessen ist, die AuBenfli-~
che (20, 21) der Abdeckung (8, 9) eine wasseran-
nehmende, farbabstoBende Oberfldche aufweist und
die AuBenfldche (20, 21) der Abdeckung (8, 9) nach
einem Krimmungsradius gebogen ausgeflihrt ist, der
dem Radius der AuBenfl&che einer aufgespannten
Druckplatte (7) entspricht, so daB8 die Abdeckung
(8, 9) den druckfertigen Plattenzylinder (1) zu

einem Vollzylinder ergédnzt.

Plattenzylinder nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daB die beiden aneihander stoBenden Auf-
lageflé&chen (3, 4) unter einem stumpfen Winkel ge-
geneinander geneigt sind.

Plattenzylinder nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, daB die Abdeckung aus zwei Abdeck-
leisten (8, 9) zum Festlegen je eines Endes der
Druckplatte (7) besteht.
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Plattenzylinder nach einem der vorhergehenden An-
spriiche, dadurch gekennzeichnet, daB die Abdeckung
(8, 9) aus Stahl mit einer gekdrnten Oberflédche be-
steht.



7

227~
10

N RV
18— QW‘%

20 &

@52
J
o

gz

.%K

3 5
SN
\“‘r‘},flll‘///g

171

4
~t’.
2

N\

N2

NS

0060939

21

1

B 12 WU



| 30

L d

o ) Europaisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

6060939

Nummer der Anmeldung

EP 81 11 0438

Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderiich,

Betrifft

KLASSIFIKATION DER

®

* Seite 2, Spalte 2, Zeilen 56-61

Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt.

Kategorie der mafBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int. Cl.?)
D,Y|{ DE~A-2 133 890 (FUJI PHOTO) 1 B 41 F 27/12
* Insgesamt * B 41 L 29/12
Y US-A-1 927 728 (WOLEF) 1
* Seite 1, Zeilen 14-62; Seite 1,
Zeilen 86-104; Figur 1 *
A DE-A-3 006 978 (KONISHIROKU 2
PHOTO)
* Figur 2 *
A FR-A-2 381 624 (MAX DATWYLER) 3
* Anspruch 9; Figur 2 * & DE - A
- 2 804 304
A US~A~1 996 348 (ROBINSON) 4

RECHERCKIERTE
SACHGEBIETE (Int. Cl. 3)

B 41 F
B 41 L

BN KRG BT

LUTZ cP'n .

EPA Form 1503 03.82

-“vO>» <X

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet
. von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTEN E . dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden st

: in der Anmeldung angeflUhrtes Dokument

: aus andern Griinden angefiihrtes Dokument

ro

anderen Verotfentlichung derselben Kategorie

: technologischer Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung -
. Zwischenliteratur & : Mitghed der gleichen Patentfamilie, Giberein-
. der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze stimmendes Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

